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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 24V
Dienstag, den 19. Oktober 1880.

2) Nr. 11,375.

Kundmachung.
Ernten"" ^' ^' ^berlandesgerichte für Steiermark,
Ulanf " "d / ra in in Graz werden über erfolgten
s^qsreck/ ^ ^ " ^ ' s t zur Anmeldung der Bela-
ĉhbelcick ""^ ^^ " dem nclien Grund'buche für die

Schaft ^atastralgelneinden enthaltenen Lie-
sta^ o^" . ^.b^jenigen, welche sich durch den Be-
Wa in is ^ bücherliche Rangordnung einer Eintra<
^en 3w!"? ^^ch^n verletzt erachten, aufgefordert,
' " S p r u c h längstens bis
bei ̂  ^ " b e A p r i l 1 8 8 1
^ Gru ^ " ^ " ^ " ^ k- Gerichte, wo auch das
b̂en w'k - ^ "ngefchen werden kann, zu er-

^bb i l l l^"!""s die Eintragungen die Wirkung
, Eine N v ! Eintragungen erlangen.
" A i c ^ l ^ ' ^ ^ " " 9 ^ ^ " ^ ^ Bersäumen
^nc im '̂  ^ " ^ " "'lht statt, auch ist eine
^Msia ^ ̂ " ̂ ^ " ^ " si'" "nzelne Parteien

K " ° l t r a l ^ n , ^ „ ^ Vezirls. Raths-
" ^ ^ ^ sscricht beschluss vom
I ^ - - ,^. , ^ .. . ,.

3 . Natschach 2. Eeptbr. 1880,

3 ^ " ° z ; ^ 22.Erpllir.1880,
«lap Z. 10.<l87.

^ ^ Wippach 22. Seplbr. 1880.
^ Peler , ^ Z, 10.71«.

^ ' Mo Paul Li«ai 2i), Scptbr. 1880,
Et, Lore,,, ) i . 10M8.

ii ,. '̂  Nasscusüsi 2 )̂. Ecplbr. 1880,
^rniz^. Z, 10.9li4.

< „ Idr in 29. Scptbr, 1880,
"lettai,.,.,, Z N.01I.

8 ^ " " Idr ia 2U. Ssplbr. 1880.
""puzii,^.. Z, 11.012.

'" «aibn? ' " " ^aibach 29. Seplbr. 1880,
n. ' Z. 11.120.

^ ^ ̂  Nr. 7082.

k ^ ^ "ub inachung .
^ . ^ k ^ ^ a n n t gemacht, dafs, falls gegen
. > ( ^ der zur A n l e g n n g eines
V " n d , ^ ' dbuch rs f u r die S a t a s t r a l -
lchü ^ be^ f? "^ verfassten Besitzbogen, welche
V ' d«r V ^ t e n Verzeichnissen der Liegen-
l ' ^ g s p r , . ^ ^ der Catastralmappe und den

M, "rollen zu jedermanns Einsicht auf«

^>3''^ktoberl.I.
""gen "hoben werden sollten, weitere Er-

^ ' < " 27. O k t o b e r l . I . ,
^c^llgleich ^ "^richts eingeleitet werden,
^ k ' dass ? ^ " Interessenten bekannt-
>g?^buchs^Übertragung der nach § 118
U " W i>/̂  ^ ' ^es amortisierbaren Privatforde-
^ fa ! ^Nn ^ " " ^ " Grundbuchseinlagen unter-
M ' "3 d i e s / ^ . ^ " Verpflichtete noch vor der
^ ^ r f « ,n " ^ ^ " barum anfucht, und
? l , ^ beren' .^ ' " " Grundbuchseinlagen, in
^ O?/ nick. ^ ^ « ^ ^ Begehren qestellt wer«

^ i l ' B N ^ ^ Edictes stattsinden wird.
1tzK). ^ bricht Krainburg, am 14. Ok-

^ ^ 1 ^ - ^ -
^ N N , , . -. Nr. 515.

< ^ ° H " ^ ' " «i°'l«lchu'e zu Brunn.
^ " ' d°«^'"l>°U« « i . dem Gehalte jlihr.
l> «»^ ' °"°"'uell pi°v>I°iisch zu be-

. °"»>°Nl i«^' '^ k«histel!° «°Nen ihre ge>

^ 1° ^ H « . W ' g « Hieramt« übeneichen.

(4248—3) Ni. 848.

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule in Götteniz

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von^
400 sl. und der Naturalwohnung im Schulhause
in Erledigung gekommen und sogleich definitiv,!
provisorisch oder auch durch einen geeigneten Aus-
hilfslehrer zu besetzen.

Gehörig instruierte Gesuche wollen im vor-
geschriebenen Wege bis

2 8 . Ok tobe r 1 8 8 0

beim gefertigten k. f. Bezirksschulrath eingebracht
werden.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschee, am 7. Ok-
tober 1880.

( 4 3 5 6 - 3 ) Nr. 7085.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass der Beginn

der Erhebungen zur A n l e g n n s t de r neuen
G r u n d b ü c h e r beznstl ieh de r ( k a t a s t r a l
ftemeiude K e r s t e t t e n auf den

2 8 . O k t o b e r l . I . ,
vormittags 8 Uhr, festgesetzt wird.

Es haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
beim l . k. Bezirksgerichte in Krainburg einzusinden
und alles zur Ausllä'nmg sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 14. Ok-
tober 1880.

(4.47.2) D f f ^ und Licitatwusverhandlung " ' " "
über uachbenaimte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der hohen k. l. Oberstaatsanwaltschaft vom

27. September 1880, Z. 2565, für die k. k. Männerstrafanstalt am Castelle zu Laibach für das Jahr 1881,

d. i. vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1881, hiemit ausgeschrieben wird, und zwar:

Bedars
Venennung der Grforderniffe — ^ —

Meter ^ "e r « ik Palet/

Brot für die gesunden und kranken Sträflinge, dann für das Aufsichts>
personale in der von der k. t. Strafhansverwaltung mittelst Bestellzettel
täglich brlannt qegcdenen Portionenanzahl — — —

Holz: BuÄMscheiter für Beheizung sämmtlicher Localitütcn 713 — — —
Holzdepiltate: Buchenscheiter 75 - - — —

detto Fichtenscheitcr 36 — — —
Stearinkerzen-Deputate ^ - 50 —
Unschlittlerzen- .. - — 7 —
Petroleum — — 3300 —
Reisstroh.Zimmerbesen » — — — 300
Birtenbesen A — ^- ^ 150
Haarkämme — — — 200
Esslöffel' V . . __ __ __ 250
Wandabstanber ans Borsten ohne Stiel ^ — 12
Abstauber ^ — — 50
Lampendochte Nr. 11 38 —

detto .. 8 . . . 40 -
detto „ 5 46
detto „ 3 23 - - —

Cylinder zu Lampen Nr. 11 80
detto „ „ . . 6 — 100
detto „ „ « 5 — — 140
detto „ ., « 3 — — 50

Schweinfette I ^ . , «. , . — — 56 —
K i e n r u ß j z u m S c h u h s c h n u e r e n ^ _ _ 4 —
Wagenfchmiere . . - ' . . . — — 22 —
Ordinäre Nachttöpfe, glasiert — — — 60
Leibstuhltöpfe — — — 18
Holzkohlen — — 3920 —
Wäjchstricke — — 28 —
Wagenstricke — — 22 —
Zündhölzel in Schachteln, k mit 100 Paketen — — -^ 18

„ ' m . M e . c h . ) P » " ^ l 0 S . r ä h « „ ' ' ' - - ' - ' ' ' _ _ _ A
Gattienbänder, Paket k 10 Stück . _ _ _ _ _ — 10
Sohlennägel (Mausköpfel) . . . 18000
Absatznägel mit breiten Köpfen . — — 18000

Die Licitation findet statt, und zwar:
1.) Ueber die Brotlieferung am 2 0. Oktober 1 880,

um 11 Uhr vormittags;
2 ) über die Brennholz», Petroleum, und Holzkohlen-

lieferung am 27. O l t ober 1 8 8 0 , um 11 Uhr
vormittags;

3.) über die Sichelstellung der Lieferung der verschie-
denen Erfordernisse am 28. Oktober 1880,
um I I Uhr vormittags.
Vor Beginn der tticiwtwn hat jeder Mitlicitanl

das vorgeschriebene lOproc. Vadium zu erlegen, und
zwar .̂  .,

sür die Brolliefcrung nnt . . . . . . . 600 sl.
,. .. Brennholzlicferung mit 260 „

Pcttolcumlieferung 70 „
„ " Holzlohlenlieferung mit 30 „
,. „ Lieferung der verschiedenen Er<

fordernifse mit . ' . ' . ' - ' - ' . A " " ^
Die Ueberreichung der nut einer 50 kr.-Stempel.

marle versehenen Offerte hat vor Beginn der mund-

lichen Licitation zu geschehen. Diese müssen wohloer«
siegelt, mit dem deutlichen Namen des Offerenlcn, drS
zu übernehmenden Gegenstandes und mit dem oban»
gegebenen Vadium in Barem oder in k. k. Staats-
papieren nach dem letzten Vörsencurse versehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß und Ge«
wicht bezugnehmenden Offerte berücksichtiget werden.

Bereits überreichte Offerte oder gemachte münd«
liche Anträge können nicht mehr rückgängig gemacht
werden.

Die bezüglichen Licitationsbedingnisse über sammt«
liche obaiigcführten Lieferungen lölmen in den gewöhn«
lichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltung
eingefrhen werden.

ES wird schließlich noch bemerkt, dass sich die
hohe k. l. Oberstaatsanwaltschnft bei der endailtiaen
Vergebung vollkommen freie Hand behält.

Laibach, am 16. Oktober I8bO.

K. k. stralnnstalkverwulwng.
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A n z e i g e b l a t t .
(4344—2) ' Nr. 1134.

Concurs-Eröffnung.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswert als deleg. Concursgerichte
ist über das gesammte, wo immer be-
findliche bewegliche, dann über das in
den Ländern, in welchen die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Bermögen
des verstorbenen Bezirksgerichtskanz-
listen Jakob Springer von I l lyr . -
Feistriz der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissa'r der k. k. Bezirks-
richter Herr Eduard Deu mit dem
Amtssitze zu Tschernembl und zum
einstweiligen Masseverwalter der bis-
herige Verlasscurator Herr Johann
Springer von Michelsdorf bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

25. O k t o b e r 1 8 8 0

im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin^
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
dern Masseverwalters und eines Stell-
vertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Mäubigercmsschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs'
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2. D e z e m b e r 1 8 8 0

bei diesem Gerichte oder dem Con-
curscommissär nach Vorschrift der
Concursordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

2 2 . Dezember 1 8 8 0

vor dem Concurscommissär angeord-
neten Liquidierungstagfahrt zur Li-
quidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Diejenigen Gläubiger, welche
nicht an dem Orte, wo der Concurs-
commissär seinen Amtssitz hat oder
in dessen Nähe wohnen, haben in
der Anmeldung einen daselbst wohn-
haften Bevollmächtigten zur Empfang-
nahme der Zustellungen namhaft zu
machen, widrigens auf Antrag des
Concurscommissärs auf ihre Gefahr
und Kosten ein Curator bestellt werden
Würde.

Rudo^swert, am 12. Oktbr. 1880.

(4380) Nr. 7174.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der August Volt-

mann'schen Concursmasse wird be-
kannt gegeben, dass sie von dem Ent-
würfe der Schlussoertheilung bei dem
Concurscommissär oder bei dem Masse-
verwalter Dr . Josef Suppan Einsicht
und Abschrift nehmen können, und
dass sie ihre allfälligen Erinnerun-
gen gegen denselben bis zum 27ften
Oktober 1880 entweder mündlich
oder schriftlich bei dem Concurscom'
missär einzubringen, hierauf aber in
dem Falle, dass Erinnerungen ein-
gebracht werden, zur Verhandlung dar-
über und Feststellung der Vertheilung
bei der vor dem Concurscommissär
auf den

2. November 1 8 8 0 ,

früh 11 Uhr, anberaumten Tagfahrt
zu erscheinen haben.

K. t. Landesgericht Laibach, am
13. Oktober 1880.

Der l. t. Concurscommissär:
Dr. Viditz m. i>.

(4350—1) Nr. 7046.

Executive Fahrnisver-
steigerung.

Vom t. t. Landesgerichte zu Lai-
bach wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 14ten
September 1880, Z. 6402, Metten
efec. Feilbietung der dem Barthelma
Aregar, Fleischer in Laibach, gehörigen,
gerichtlich auf 148 fl. 30 kr. geschätzten
Pfandfahrnisse, als: diverse Kästen,
Betten und Möbel aller Art, neuerlich
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 8 0
und die zweite auf den

9. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls auch nachmittags, in
der Wohnung des Efecuten zu Lai-
bach, Polanastraße, mit dem Anhange
des diesgerichtlichen Bescheidcs vom
3 1 . August 1880, Z. 5986, angeord-
net worden.

Laibach, am 9. Oktober 1880.

(4296—2) Nr. 17,0v5.

Ncassumierung dritter ezec.
Nealitäteli-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Äezirlsgenchte
Laibach wird brtannt gemacht:

Ls sci über Ansuchen des Vlncenz
Ogorelc (durch Herrn Dr . Ahazhizh) die
dritte exec. Versteigerung der dem Anton
Krasloviö von Gumnische gehörigen, ge-
richtlich auf 2952 fl. 20 kr. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 325 ad Thurn an der
laibach im Reassumierungöwcge neuerlich
bewilligt und hiezu die Feilbielungs-Tag-
satzung auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
diefer Feilbietung auch unler dem Schä-
tzungswerte Hinlangegeben werden wird.

Die iiicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOoroc. Vadinm zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchöextract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 5. August 1880.

(4055—2) Nr. 2836.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdem zu der laut Eoictes vom

l7 . Ju l i 1880. Z. 2093, auf den 24sten
September l . I . anberaumten ersten exec.
Feilbietung der dem Anton Skoda von
Gradische gehörigen Realität Urb, -Nr .
I ? ' / , a llä Gut Erlachhof lein Kauf-
lustiger erschien, wird am

26. O t t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, zur zweiten Feilbie-
wngs'Tagsatzung geschritten werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
26. September 1880.

(3959—3) Nr. 4391.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Simon Pakij von Iurjowiz die executive
Versteigerung der dem Matthäus Lesar
von Zavotot Nr. 24 gehörigen, gerichtlich
auf 89 f l . geschätzten Realltät Urb.'Nr.
842 3,ä Herrschaft Rcifniz bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uno
zwar die erste auf den

2 2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

22. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. D e z e m b e r 1 6 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tcm Anbote ein Ittproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomiliissioii zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotuloll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
5. Ju l i 1880.

( 4 0 1 0 - 3 ) Nr. 5 l95.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Guido Zeschlo in Laibach (durch Herrn
Dr. Mosche) die exec. Versteigerung der
dein Herrn Josef Pehani von Naffenfuß
gehörigen, gerichtlich auf 21.439 f l . ge-
schützten Realitäten, als: Urb.-Nr. 529/a,
505, 496'/, . 487, 4«U/k, 584, 489/u
und 491/1) kä Nasscnfuß, Urb.-Nr. 31 ,
12 und 6 llä Pfarrtlrchcngilt Nassenfuß
und U b.-Nr. 37, 1l9/140, 139 und
171 uä Reitenburg, — bewilligt und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungln, und zwar
die erste auf den

23. O l l o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr
und nöthigcnfalls nachmittags von 2 bis
6 Uhr, in der Gerichtskanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaildrealitäten bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schä'tzungsprotololle und die
Orundbuchsertracle können in der dles-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

Die Realitäten werden einzeln nach
den Grundbuchslörpern versteigert.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. September 1880.

Nr. 7425.
(4109-3) "

Uebertragung
erecutiver Fcilble l ' T ,
Die mit dem Äesche'de v " ^ ^

angeordnete .^cutivr "ua>,e" ^>.
dem Mart in Kolalj «o„ Ter«°o ^ ^ .
gen Realität wird mit W" "
hange auf den ^

23. O t t o b e r 1«»"

^ ^ 7 ' ' B e z i r k s g e r i c h t 2 M " " . '"

' - ""«"st '880. ^ _ ^

Von dem t. l Vezlrlsgelich'e
wlrd hlemit bekannt a " ' " ^ ' ^ ll»t°"

Es sei über A.'s»chen ^ f ,
Moschek von Laibach (duich V ^ ö's
Saiovic von ebenda) Mc" ^ o '
von Dttle Nr. 12 (durch ^» <,>,
Stefan Lapajnc von I o w ) ^gs
dem Zahlungsanftrage v ° " ! ^ f l . ö >
1876, Z. 2471, sch"^"' H ^
c.u.c. in die ^cutioe o f f "
steigerung der dem lehlern «
Grundbuche der Herrschaft ^ ^ . .
Nr. 7/8 vorkomm.'ndc» """ erlc'""
gerichtlich erhobenen A '
5090 fl. ö. W., gcw'lligcl u " ^ , ^ , , ^
nähme derselbe» die cxcc. v
Tagsatzungcn auf den

2 8 . O k t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r « " "
23. Dezember 1 8 « " ' h,e

jedesmal vormittags '"« ^,,,,,,<><'

dass die fMuIiicte.'de N.° ' , „ ^
dcr letzten Zeilbietung " " A H b i e l ^
Schätzungswerte an d>" -" ^
hintangegeben wclde. „ ^ ^

Das Schätzn.'göpr° H hM''>
buchseftract und die Liclla °> ^ s
tonnen bei diese.,, lAer'ch' ' . ^ r
wohnlichen A.n.sstunde. 'H' ) ^ l>l"

K . l . Bezirksgericht I "
September 1880. , ^ M ,

(4326—1) ^ .

Erinneruna ŝ<
an Peter
allfälligen Erben " ' p i c h t e 3 4

Von del,, t. t. VezlriW l ,.
wird den. Peter N°sm9 " 3 ^ ^
seinen allfälligen Erbe,, « ^
folgern hiemit erinnert: ^. ^

Es habe wider die ^ W .,
Gerichte Matthäus me e js ^^,
Nr. 52 die Klage »ud " ^,s im" '^,
1880, Z . 1106, weg" ^ ^ .
Realität zu M i n g 7/ 'Miße"^ , ,^
Nr. 533 llä Herrschafl . lllche" d>,>
gebracht, worüber zu.n o 0 ^^ a"s
lichen Verfahren d.e Tag

27. O k t o b e r ! ^ „ i i H
vormittags 9 Uhr h ^ ^ t ^
Anhange des s 2!) «' ">' ^ F
worden ist. , „ ^ t d" ^ < F

Da der Aufent a t ^^ dl^,
diesem Gerichte u n ^ H , . ^
vielleicht alls den l. l> ̂  ^ M ^
sind, so hat m ^ f a . ""d F ^ ^
und auf ihre G^fa^ . g 3^.
Josef Mihelai oon H ^
Curator »ä .cwm b ,̂  ̂ ^ /

DleGellagtenw s ^ a l H e '
Ende verständiget n l l ^ ̂  s^.
rechten Zeit s e l b s c r ! c h ^ , p l

andern Sach'v« " ^ , , , " I c " , , 1
Gerichte nanchaft M° " c . ' ' ^ " , ^
ordnungsmäßigen M ^ H
die zu ihrer ^ U h e ' ^ , ^
Schrille einleite,, l " ' ' c ^ M ' ' ^
Rechtssache mit d e w „ he ,,c s ,

nach den N s " " ' « ^
ordnung «"liandelt^ sf ^,

Rechtsbehelfe auch " ^ A .. l<
an die Hand zu ^ > > ' ^ " „n
Verabsäumung c n t , l " . ,

beizuweslen W ^ ^ "

18. Juni 1890. .



2027

^« Nr. 8836.

. .̂ Executive

"les^m ̂ ! 5"s"chen des l . l . Steuer-

? ^ « l ^ " H ̂  "uf 923 fl. aeschätz.
^GrM.rf ? Dom..Nr. 71/10 ää
l'i'bi, °'l ^williget und hiezu die

" M mi^!! l0bis 12 Uhr, Hier-
! ° > , i " ^ ^ " ^ " g e angeordnet
^bik'»,,?'^ ^^"drealilät bei dieser
^ H , , I , " 5 , ' ' ' U " dem Schätzung«.

Di V ' b c n werden wird.
!̂ l°>'dtt« ^ '^b^! ' 'g . . isse, wornach
'»bch , ^er Uicllant vor gemachtem
'^icit, .. ^p"c. Vadium zu Handen
? ' d a s ' ^ "'nission zu erleg" hat,

""d der
^ ' l i ch , , i " lö,me„ in der dies-
. lt,l.N Iljtrc,l^cl,,l,esehcn werden.
?ÜG I,^""^"lcht Gxrlftld, am 23sten

W^v—-
^ ^ Nr. 16,776.

z,,.,, Executive
^?Wemierstciqerl!!lq.

^- l lHF." ' ^nchtlich M>f3078fl.

2 ' ' " H - ^ b ^ r i z vo.komn.enden
' > ' 2 ? " und hiezu drei Feil-
^« . . f ^Wc lm. und zwar die

'̂che Oktober .

:^Z^n?^i.uh.
H ! > t iy„ ""öle» 'Nit dem Anhange
V ^ i d " ^ ' dass d.e P and.
i H » , / ' "ston und zweiten Feil^

^ " hin m bMten aber auch unter
^ ^ c i t a t i ^ Z ^ " ' werden wird.

^ ? ^ e i n,^'"tant vor gemach.

^sge?^uchz^«bm,gsprotololl und
^ t l i ^ ' U l a c t können in der

^ Registratur eingesehen

s> Nr. 16,777.

< « i c h e r ? ' " ' »'mach,:
z' ^ w >»i°r " " « l«r k,,, Finanz.

3 / ^ ^ e ' n b e r 1880,

> ? « ^°rd,,"" " " den. Anhange

^ ' bei ' oder > fetten sscilbie-
> e b " dr t b" dem SclHungs-

>»̂>c <)wtan." "ber auch unter
T ^ n ^ " ' a t > H ^ n werden wird.

< > ' ^ounn iM^ ' " ' " zu Handen
^ !^^^chätzln Ä " ' zu erleqen hat,

^ l i H V r ^ '''Mrowkull und der
" der dies.

^' ^ 3n^9r<cheu werden.
^ ""'<)ull 1^0.

(4295—1) Nr. 16,959.

Reassumierung dritter ezec.
Vom k. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Iamnik von Unterauersperg die dritte
exec. Versteigerung der dem Franz Ki»
lelj von Zapotok gehörigen, gerichtlich
auf 2931 f l . 80 kr. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 489, tom. I I , lul. 4ü ilä Nuers«
perg im Reassumierungswege neuerlich
bewilligt und hlezu eine Feilbietungs-Tag»
sahung auf den

30. O k t o b e r I 6 3 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange ange>
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitaliunsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Lilitationscommissivn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grulldbuchsextract können in der dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 3. August 1880.

(4291—1) Nr. 16,021.

l5Mltive
Nealitäteii-Verstcigerung.

Vom k. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
vrocnratnr hier die executive Versteige-
rung der dem Josef Starmann von Zlebe
gehörigen, gerichtlich auf 3449 fl. ge-
jchätzlen Realität Urb.-Nr. 14, Win. I,
iol. 121 ^<I Rlitzing bewilliget und hiezu
drei Feildietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

30. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

22. Dezember 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uitter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprototoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. Ju l i 1880. ^

(4210—1) Nr. 6409.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Felstriz wird
bekannt gemacht:

Es fel über Ansuchen des Franz
Kersin von St . Peter (durch Herrn Dr. Dm
ill Udelsberg)dl.efec. Versteigerung derbem
Anton äellgoj von Parjc Hs..Nr. 8 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1400 fl. geschätz«
ten Realität 8ub Urb. Nr. 73 bewilliget
und hiezu drei Feilbitlungö-Tagjatzungt!,,
und zwar die erste auf den

29. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 6. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichlblanzlei mit den» Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Heilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter dem-
selben hintaiigeacben werden wird.

Die «icilationslicdinglüsse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ei» lOproc. Padmm zu Handen der
^icilationscommission zn erlegen hat, sowie
das Gchätzungbprotololl und der Grund-
buchseftruct können in der oiesaerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K . l . Bezirksgericht Feistriz, am 7len
September 1360.

(4222—1) Nr. 6856.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes Feistriz (in Vertretung des h. k. k.
Nerars) die executive Versteigerung der
dem Johann Stauer als factischen und
Andreas Novak als grundbücherlichen
Besitzer von Zagorje Nr. 89 gehörigen,
gerichtlich auf 555 f l . geschätzten Reali-
tät «ud Uib.-Nr. 65'/« ucl Herrfchast
Prem bewilliget und hiezu dre, Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. O l t o b e r ,
die zweite auf den

26. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Herichislanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationöbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciwnt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrowkoll und der
Hrnndbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 21stcn
September 1680.

(4206—1) Nr. 0364.

Wcutive

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalie
Podboj geb. Hnidarsiö von Feistriz die
executive Versteigerung der dem Georg
Valenöll von dort gehörigen, gerichtlich
auf 250 f l . geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 212 aä Iablaniz bewilliget und hic^
zu drei Feilbietungs Tagsahungcn, und
zwar die erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am Ivten
September 1880.

(4l66-i) Nr. 7704.

Executive
Realitätenverstcigenmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mütllmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Telian von Ullsag die exec. Versteigerung
der der Maria Luzar von Draudul ge»
hörigen, gerichtlich auf 128 fl. 40 lr. ge-
schätzten Realilül k(i Gut Smuk »ud
low. V, loi. 131 bewilliget und hiczu
drei seilvietungs-Tagsahungen, und zwar
die crstc auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

27. November
und die dril c auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormillagS voil 8 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Aichangc an>
geordnet worde». dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feiloielung
nur um oder üder dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
tjlntana.ea.tvm werden wird.

Die Kicitalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erltgen hat, sowie
das Schatzuilgsprotololl und der Grnnd-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur emgesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Mo t t l i ng , am
15. August 1880.

(4316—1) Nr. 396l .

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte ^andslraß

wird hiemil bekannt gemacht, dass die
mit dein Bescheide vom 13. Juni 1868,
Z. 2615, bewilligte, hierauf Mer le drille
exec. Fellbietung der dem Anton Ialooc
von Gchutina gehörigen, gerichtlich auf
600 fl. bewerteten, uuli Vcrg-Nr. 283/2
kli Thurnamhart vorkommenden, ln So»
tinsliwrrch gelegenen Realität wegen dem
Herrn Franz Belle aus Landstraß schul-
digen 402 fi. 69 lr. neuerdings auf den

24. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dein früheren
Anhange angeordnet wurde.

K. l . Bezirksgericht Kandstraß, am
3! . Ju l i 1380.

(4167—1) Nr. 7705.

Executive
Vom l. l. Bezills^richt'e Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Andreas

Telia» von Gutenberg die executive Ve»
strigcrung der der Maria Mützelle von
Widerzug, nun verehl. Schier von Oocr-
blaschowiz. Bezirk Rudolfswcrl, gehörige!,
Realität kä Gut Semitsch «ud Curr..
Nr. 83 bewilliget und hiczu drei fteilbir«
tungs-Tagsatzungen, und zniur die erste
auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2?. N o v e m b e r
und die drille auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
ill, Amtsgcbäude mil dcm Anhange all-
geordnet worden, dass die Pfandrealllilt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicilationsbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder liicitanl vor gemachtem
Anbote ein I0vroc. Badium zu Handen
der KicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie t>as Schätzui'gSprolololl und der
OrundblichSeitract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen melden.

». l. Bezirksgericht Moullng, am
15. August 1880.

(4205—1) Nr. 5632.

Executive
Realitaten-Velsteiaerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem die executive Verstei-
gerung der der Iosefa Oerl von Prem
Nr. 22 gehörigen, gerichtlich aus 857 ft.
geschützten Realität «ud Urb.'Nr. 74/5
des Gutes Mühlhosen bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzllNgKplotolull uud der
Orundbuchsezlract können in der dies-

gerichtlichcn Registratur eingesehen werden
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Ein erstes Wiener Manufacturhaus sucht
für Krain, Kroatien und Slavonien einen

Reisenden.
Derselbe muss schon für cin größeres Haus

in erwähnten Provinzen mit Erfolg gereist
haben. — Offerte unter Chiffre „Weisender
5 0 7 5 " befördert die Annoncen Expedition
Heinrich Schalet, Gcn.-Aa,. von G. L. Daube
und Co., I . , Wollzeile 12. Wien. (4338) 2 2

Albert Schiisscr,
Handschuhmacher und chir. Bandagist,

8t<rnalle« Ur. 6. Laitack.
empf.iehlt sein reich sortiertes Lager

von
Wiener Glae«»Handschuhen mit dopp. Naht nnd
seidener Tambournaht (neueste Mode), Ncit- und
Kutschierhaudschuhcn, Waschleder» und Zwiril»
Handschuhen, Lcdcr'Bettdcckcu, Regenmänteln,
Strumpfbändern, Hosenträgern und Cravatten,

Lager von allen Gattungen Bruchbändern
«. lc. Einkauf von rohen Reh«, Gems» und
hirschhäuten. (23M) 20

Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet
die allernoucste g r o s s o (jddver-
losunjt;, welche vom Staate genehmigt
und garantiert ist.

Die vorthoilhafte Einrichtung des
neuen Planes ist dorart, dass im Laufo
von wonigen Monaten durch 7 Klassen
4<>,<»10 <iowiini<! zur siclioron Entschei-
dung kommen, darunter bofindon sich
Haupttroffer vonevcntuoU Mark 400,000,
speciell aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. lf>0,000.
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
2 Gowinno ä M. 40,000,
2 Gowinno a iil. 30,000.
5 Gewinne ä M. 25,000,
2 Gewinne ä M. 20,00t),

12 Gewinne a M. 15,000.
1 Gowiun a M. 12,000,

24 Gewinne k M. 10,000,
4 Gowinno a M. 8000,

52 Gowinno ä 11. 5000.
108 Gowinno ä M. 8000,
214 Gewinno a M. 2000,
533 Gowinno a M. 1000,
676 Gowinno ä M. 500,
950 Gewinne ä M. 300,

2ö,345 Gowinno ä M. 138,
etc. etc.

Dio Gowinnziohungon sind planmüa-
sig amtlich fostgestollt.

Zur nächsten ersten Gowinnzieliung
diosor grossen vom Staato garantierten
Geldvorlosung kostot
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 31/»,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 % ,
1 viertel „ „ „ p / , „ 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Posteinzahlung oder Nach-
nahme des Betrages mit dor grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns die rait dein Staatswap-
pen versehenen Originallose selbst in
Händen. (4201) 27-r>

Den Bestollungen werdon dio erfor-
derlichen amtlichen Pläne gratis bei-
gofügt, aus wolchon sowohl dio Ein-
thoilung der Gowinno auf dio resp. Klas-
son als auch dio bctrellendon Einlagen
zu ersehen sind, und senden wir nach
jeder Ziehung unsoren Interessenten un-
aufgefordert amtlicho Listen.

Die Auszahlung der Gowinno orfolgt
stets prompt unter Stiuitsgarmitie und
kann durch dirocto Zusendungen odor
auf Verlangen der Interessenten durch
unsere Verbindungen an allon grüssoron
Plätzen Oesterreichs veranlasst worden.

Unsere Collocto war stots vom Glücke
besondors begünstigt, und habon wir
unseren Interessenten oftmals die gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. solche von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000, 80,000, «0,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann boi einem sol-
chon, auf der solidesten Basis gegrün-
deten Unternehmen überall auf eino sehr
rege Betheiligung mit Bostimmthoit ge-
rechnet werden, und bitton wir dahor,
um allo Auftnigo ausführon zu können,
uns die Bestellungen baldigst und jodon-
falla vor dem 2 9 . O l c t o T o e r 1. T.
zukommon zu lassen.

Kaufmann & Simon,
Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnactien u. Anlehonsloso.
P. 8 . Wir dankea hierdurch fOr das unn seither

geichenkte Vertrauen, nml indem wir bei Be-
ginn der neuen Verlosung znr Bettieiligaog
einladen, wenlen wir an» aucli fernerhin be-
utrebea, durch htet« prompte uii'l reellf; Be-
dienuug die Tolle Zut'rie<leuheit unserer ge-
ehrten Interementcn zn erlangen. D. O.

mit Chamottefutter, neuester und bester Construction.
Geringster Verbrauch von Brennstoff, gleichmäßige Wärme und billig bei

Joh. O. Mnkler,
Eisenhandlung in Laibach. (4303) 8 - 3

Apotheker I . Nnssbamners
! Meüicinaüveine!

!! Cliinn-Eisen-Malngnwcm'.!
Das zuverlässigste und unfehlbarste Mittel zur:

MMmlung unll MulmlÜMg
zur schnellsten Behebung von: Nlntarmut, Bleichsucht, Magcnleiden, Krautheilen
der Gcschlechtstheile, namentlich Unfruchtbarleit nnd Mannesschwächc.

! ! Aehlkopf-, Machsrr- Tttrö A^ngonloiöen !!
ObiM'UMgMem,

reines Chinin in einer dem Körper zuträglichsten Furm enthaltend; vorzügliches
Stärkungsmittel, namentlich für Kinder und Frauen nach überslandencu schlurre»
Kranlheiten.

Herr Professor nnd Sanitätsrath Dr, Thaler an der Gebäranstalt in Linz
spricht sich folgendcrmaszen über meiu Fnbritat aus:

„Ich bestätige hicmit, dass ich in dem China Eisen-Malngawein des Apothekers
I . Nussbaumcr in Klagcnfurt cin Mittel don ausgezeichneter, sehr leicht
verdaulicher Art gesunden habe und dasselbe sehr empfehlen faiin,

Professor Dr. S. V. Thaler in. i>."
„Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-Eisnl'Malagaweiu

des Apothekers I . 9l ussba umcr in Klageiifnlt ein Präparat uon u l,' r.z ü ci l< ch cr
Güte und Wirksamkeit ist lind in seiner Eigenschaft anf Alotliercitunss und
die Verdauung anregend 2.IIV 2.1^.^.^27^2^ Eisenpräparate liciwcitcm nbnlrifft.
(4206) 2 Nr. L. Winternit)."

H)Sx>K5 F-ü.27 I2IrN.2.2Ä.: bei Apotheker tt. I'leeull in Laibach.

Künstliche Zähne nnd ganze
Gebisse (Lnftdrnckgebisse)

werden nach der neuesten Knnstmethude, ohne
die vorhanden«'!, Wurzcln zu cnlfcrne», schinerz-
los einqcsê t, hohle Zähne mit guten Füllungs-

massen dauernd plombiert, schmerzlose

Zahlloperationen
mittelst Lustgas vorgenommen vom

Inlmttezt R.Dnic^e^
wohnt an der hradczkybrückc, 1. Stock, nnd
lirdiiiiert täglich von li bis 12 und von 2 bis

5 Uhr. (-5501) 22

Wichtig für

NamensHneiäer.
Soeben erschienen: l<25s> 5—4

i i l r in Preizliulsl mit Illustrationl?ll
vo» Passemcnteliewaren, Knöpfen, Fran-
sen u,<d Stickereien mit billigster Preis»
ancinue aller modernsten Anfpuhsiofse, wie
Plüsche, Sammtc, Arucate nnd aller Sor>
trn ,̂ ugchör z»r Damen- und itindcr-
coüseetiou, und verjcude ich dasselbe gratis
und franco aus geehrtes Verlange».

Alexander Gränzt,
Wien, Hcnbau, Kirchcngassc Nr. 14.

Im Vorlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Liiibach

i.st aoebon erschionen;

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1 .8SI»

Preia por Stück 13 kr. Wieder verkauf or or-
halten Kabatt.

Wäsche,
eigenes Erzeugnis, nuh

Kürrm» n. Ns.nl«!l'Mollei»are>l
solid und billig bei

O. I . Ka:nct«n,
Hauplplcch. (4l5.l)?

Prciscourante franco.

Dr. Hirüeli
heilt geheime Kranlheiteu jeder Art (auch ver»
allete), insbesonderr Harxrohrenfliifsc, Poll»'
tiouen, Manncsschwnchc, Geschwüre, Syphilis
und Hautausschlägc, Fluss l>ei Frauen, ohne
Ncrufsstörung dcs Patloiten nnch ganz nruor
Methode in uur wenigen Tagen gründlich

sdiscrct) Ordination: (3216) A!

Wien, Mariahilserstrasze Nr. 31 .
täglich vou »̂ bis 6 Uhr. Sonn« und Feiertage

von !1 bis 4 llhr. Honorar mäßig,
^ Vehaudlung auch brieflich.

( 4221 -3 ) Nr. 6836.

Bekanntmachung.
Vum t. l. Bezitt^icrichte geistriz wird

den ni»bi.ta'lnl wo ufiudlichrl, Josef und
Anna Nojc von Vcilma i»n Nachhange
zum hiernerlchMchen Edicte vom Uten
August 1880, Z . 5471, belannt acmacht:

Es sei ihnen behufs Wahrung ihrer
Rechte bei der auf den 24. September,
22. Ollober und 26. November 1880.
vormittags von 9 bis 12 Uhr hiergcrichtS
angeurdnelen er/c. Feilbietung der Reali»
tät 8lid Urb.-Nr. l87 ad Herrschaft Ja«
blaniz Herr Lorenz Ierouschel zum 2u«
rator acl actum bestellt und ihm der
bezügliche Feilliielungsbescheid zugefertiget
worden.

K. l . Bezirksgericht Felstriz, am 18ten
Septeinber 1880.

(4301-3 ) Nr. 21.623.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..delsg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gegeben, dass
das löbliche f. t. Kandesgcricht Lai-
bach mit dem Beschlusse vom 19. Juni
18«0, Z. 4221. über den Grundbesi>rs<
söhn Iak^b Telauc von Zagrac wegen
Blüdsinnes die Curatcl verhängt hat, und
dass dem Letztgenannten Ialob Icvnilar,
Grundbesitzer in Grohmlatschewo, zum Cu«
lalur bestellt worden ist.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 3. Oktober 1880.

"̂̂ '̂  BckanntmacP^ ^
Vom l. l. VeziMerM ^ .

bekannt «emacht. dass 0 ° « ' ' - ' , ^
gericht Laibach mit MschlB M
September 1880, Z ' ^ . ^ r . ? ? "
Jakob Potoönit von Z"'^ Vz„gl ^
Blüdsinnes die Kuratel ^
und dass zum El.rator d « ^ ^ ,
gen Herr Matthäus Po«nl°
chen Nr. 22 bestellt würd. ^

K. k. Bezirksgericht «"ll,

September 1 8 8 0 ^ ^ ^ — r 7 ^ g ^

(4294—3) , " ' '

Vom l. l. städt-deleg. F " ' «
Laibach wird bekannt g e m M ^ , «,,l

Es sei den unbelan» n ^ , ^ i
Rechtsnachfolgern des Io l ^ ^ 3iF
Oberschleiich zur Wahr« ^ ^ ^,,,,
in der ElecullonSsache d̂ r ,̂  ^
procuratur wider I°s'f.^",.1 ' " -
23 ft. 89 kr. zum C,.ra< ^ 5« ^
Herr Dr. Franz Paprz. M ielH
dach, bestellt und ihm . U / 5 l ^
bescheid vom 31.I«l l 1M.^>

zugefertlgt worden. , ^ r B
K. k. städt..dtkg. Bez'H

bach, am

(4268—2)

Ennnen'G^.
Den unb^aunt wo K ^ ^ !bulargläubigeru Audrea ^ f

janöie u..d Ia,od Bo'ü.m > ^ ^ , <
und w-cn l'"dc?an..lcn ^ ^ 1 ,
wird erinnert, das i " " > i t ? l "
Nechlc Herr Josef ^ldl ° „ bcs
mer20 als Curator ^

und ihm das von I " ^ F ,^
Loz.' unterm 2 6 . I " l i l H ,,,
hiergerichls überreichte G ' M ^ ^
d>e lastenfreie T M ' M M ^ ^ , ^

ccllen von seiner ^ m l l l " l ^>v
Grundbuch-Nr. 26bcgcht,z>« ^

den ist. , , . VW<!>'
K. k. Bezirksgericht « " ' ,

26. August I 8 8 0 ^ ^ ^ ^ 7 ^ ^

Vomt.k.Vezirksger.chte

bekannt gemacht: y , ^ s t l ^ ^
Es sei am 26- Mgu . ,̂  v ^

n.it Hinterlass'll'tl e"' ^v ^ ^ ,ie 5.

Tochter Iosefa LevMk n
the?ewn150f l .bedac l ) t^

Da dem Ger.chte d " ^ ft
Iosefa Levtönik unbekannt
dieselbe aufgefordert, M «,h t .

binnen
von dem unten ang F ' ^ d ' ^
diesen. Gerichte zu ' 5 ^ « .h , igH>

Verlassenschaft
Erben und dem f " " ^
rmor Herrn Dr P " K „ l v ^
Stein, abgehande w ' r^ , ^ ,.,<

K. k. Bezntsgencyt ^ ^ ^
Sep tember^Sso^^^^W. "

zur Einberufung der f H ^

werden diejenigen' " e l c h ^ l ^
an die Vttlasscnsch ft ^ s ^ r b c ^
1880 mit Testam ' . ^ lnc ^ F ,
Fortuna von Z^.. ford". !h""

be/»,, dieV«l»ss"l«>«,,,,< ,!«

,pr»ch z>'s'°««. " ' , H , » ^

Angust 1880. ^ ^ ^ ^ - ^ ^

Dluck und Vellllg von I z . v.«leiu««yl » Fed. Vambe,,.


